
EIN JAHRZEHNT DES DENKMALSCHUTZES IM KOMITAT 
BORSOD-ABAÚJ-ZEMPLÉN (1977-1987) 

(Auszug) 

Für das architektonische Erbe nahm das Interesse stark zu. Unsere Öffentlichkeit 
beansprucht immer mehr den Schutz der Denkmäler. In unserem Komitat fördern diese 
Tästigkeit der Unterausschuß für Denkmalpflege sowie auch die Vereine für Städte­
verschönerung. 

Die Wichtigkeit der denkmalpflegerischen Tätigkeit wird in unserem Komitat über 
die große Zahl der Kunstdenkmäler hinaus auch durch ihren Wert, ihre Komplexität be­
wiesen. In unserem Komitat befindet sich etwa 6,5% des Denkmalbestandes des Lan­
des (600 unter Schutz stehende Gebäude, ein Gebiet von denkmalpflegerischer Bedeu­
tung und 18 in den Denkmalschutz einbezogene Regionen). 

Der Komitatsrat übernahm auf dem Gebiete des Denkmalschutzes Koordination­
saufgaben, die unter der Leitung des Landesamtes für Denkmalpflege in Einklang geb­
racht durchgeführt wird. In unsere hervorgehobenen Restaurationen wurden die Burg 
von Szerencs, das v. Melczer-Schloß zu Kéked, das Mägochy-Schloß zu Pacin und das 
Museumsgebäude zu Tokaj einbezogen. Im Rahmen des Programms der Staatlichen 
Plankommission wurde die Herstellung der Burg von Sárospatak und des Schlosses von 
Edelény in Gang gesetzt. 

Auf Grund des Beschlusses des Wirtschaftlichen Ausschusses vom Jahre 1981 ar­
beiteten wir ein Programm für die gefährdeten und unrichtig benutzten Schlösser aus. 
Doch konnten hierbeit bislang nur Teilergebnisse erreicht werden. 

Im Interesse des Schutzes der Volksdenkmäler gelang es bisher 26 Gebäude zu res­
taurieren und sie in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. Von unseren Burgruinen 
ging man an die Restauration der Burg von Ónod heran, während die Vorbereitung zur 
Wiederherstellung der Burg von Füzér im Gange ist. 

Das Exekutivkomitee der Parteiorganisation des Komitats ordnete die Beschleuni­
gung der Vorbereitung der denkmalpflegerischen Topographie an sowie gab den Ans­
toß zur Aufstellung der Zweigstelle des Landesamtes für Denkmalpflege. 

Vom Exekutivkomitee des Komitatsrates wurde 1984 und vom Exekutivkomitee 
der Parteiorganisation (USAP) des Komitats im Jahre 1986 die Lage der Denkmalp­
flege des Komitats ausgewertet und man legte die Hauptaufgaben des folgenden Zei­
tabschnittes fest. Den Schwerpunkt unserer denkmalpfelgerischen Aufgaben führen 
wir mit dem Landesamt für Denkmalpflege abgestimmt und auf Grund der Stellung­
nahme der Parteiorganisation des Komitats durch. 
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